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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

in wenigen Tagen geht ein für den europäischen Einigungsprozess erfolgreiches 

Jahr zu Ende. Während des deutschen EU-Ratsvorsitzes im ersten Halbjahr 2007 

feierte Europa am 22. und 23. März in Rom den 50. Jahrestag seit der 

Unterzeichnung der Römischen Vertrage, dem Gründungsdatum der heutigen EU. 

 

Für die im Ausschuss der Regionen versammelten Gemeinden und Regionen war 

dieses Datum ein wichtiger Anlass, um in der "Erklärung von Rom" die 

Förderung europäischer Werte, die Stärkung von Demokratie und Bürgernähe, die 

Achtung des Subsidiaritätsprinzips und die Reform der Verträge einzufordern. 

 

Letztere fand mit der Einigung auf einen EU-Reformvertrag am 19. Oktober 2007 

in Lissabon zunächst ihren Höhepunkt. (siehe hierzu: ergänzte Eckpunkte - EU-

Grundlagenvertrag von Werner Jostmeier). 

 

Mit der Unterzeichnung der Charta der Grundrechte der Europäischen Union am 

12. Dezember 2007 in Straßburg durch die Präsidenten des Europäischen 

Parlaments, des Rates und der Kommission verfügen die Unionsbürger über einen 

echten Katalog von Rechten, die für die Organe, Einrichtungen und sonstigen 

Stellen der Union sowie für die Mitgliedstaaten bei der Durchführung des Rechts 

der Union rechtsverbindlich sind.  
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Die Unterzeichnung des Vertrags von Lissabon durch die Staats- und 

Regierungschefs am 13. Dezember 2007 ist der vorerst letzte wichtige 

Meilenstein der EU-Erfolgsgeschichte in diesem Jahr. 

 
Zur Halbzeit der 14. Mandatsperiode im AdR möchten wir - Ihre NRW-Vertreter 
und Stellvertreter - Bilanz ziehen und Sie über weitere interessante Projekte 
unserer Arbeit im Ausschuss der Regionen informieren. 
 
Ihnen allen wünschen wir ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und für 
das Jahr 2008 Gesundheit, Zufriedenheit und Erfolg!  
 
Ihr 
 
 
 

                                                                                                         
Werner Jostmeier MdL  Dietmar Brockes MdL 
(Mitglied im AdR) (Mitglied im AdR) 

 
 
 
 
 
 
Michael Schroeren MdL  Wolfram Kuschke MdL 
(Stv. Mitglied im AdR)  (Stv. Mitglied im AdR) 
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1. Personalveränderungen in der Deutschen Delegation des AdR 
 
Im Zuge der Regierungsneubildung in Bayern und des damit verbundenen Endes 
der AdR-Mitgliedschaft von Staatsministerin Emilia Müller zum Jahresende 
übernimmt Staatssekretär Dr. Michael Schneider (Sachsen-Anhalt), vertreten 
durch Herrn Staatsminister Volker Hoff (Hessen), den Vorsitz der Deutschen 
Delegation im AdR bis Februar 2008. Anschließend wechselt der Vorsitz 
turnusgemäß auf einen Vertreter der A-Seite (SPD). Vorgeschlagen wurde 
seitens der A-Länder der Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg, Dr. Ulrich Maly. 
Für Wirtschaftsministerin Emilia Müller zieht der neugewählte bayrische 
Staatsminister für Bundes- und Europaangelegenheiten, Dr. Markus Söder, in den 
AdR ein. 

 
2. NRW-Besetzung in den AdR-Gremien 
 
Das Land Nordrhein-Westfalen wird derzeit in fünf Fachkommissionen und drei 
Arbeitsgruppen des AdR vertreten: 
 
Name Fraktion Fachkommission / Arbeitsgruppen 

Werner Jostmeier MdL EVP Vollmitglied 

Kommission für Finanz- und Verwaltungsfragen 
(CAFA) 

Fachkommission für konstitutionelle Fragen und 
Regieren in Europa (CONST) 

Mitglied im europäischen Netzwerk von 
Regionen mit Legislativbefugnissen (AG 
REGLEG) 

AG "Ziel 2009": Kommunikationsmaßnahmen 
der Mitglieder des AdR 

AG "Türkei" 

Dietmar Brockes MdL 

 

ALDE Vollmitglied 

Fachkommission für Wirtschafts- und 
Sozialpolitik (ECOS) 

Michael Schroeren MdL 

 

EVP Stellvertretendes Mitglied 

Fachkommission für Kultur und Bildung (EDUC) 

Wolfram Kuschke MdL 

 

SPE Stellvertretendes Mitglied 

Fachkommission für nachhaltige Entwicklung 
(DEVE) 

AG "Generalüberprüfung der gemeinsamen 
Agrarpolitik" 
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3. "Die Regionen geben dem Europäischen Forschungsraum Gestalt"  
AdR verabschiedet Stellungnahme von Michael Schroeren 
 
In der Plenartagung am 11. Oktober 2007 verabschiedete der AdR einstimmig 
eine Stellungnahme des Mönchengladbacher Landtagsabgeordneten und 
stellvertretenden AdR-Mitglieds Michael Schroeren MdL.  
 
Die Inhalte seiner Stellungnahme in Kürze sind: 
 

- Schaffung eines Europäischen Forschungsraums für die wirtschaftliche 
und gesellschaftliche Entwicklung und Innovationsfähigkeit Europas 

- Weiterentwicklung Europas zur führenden Wissensgesellschaft und zum 
dynamischsten Wirtschaftsraum 

- Fortschritte bei der Mobilität der Wissenschaftler einschließlich der 
notwendigen legislativen Anpassungen in den Bereichen Aufenthaltsrecht 
und Pensionen sowie flankierende familienfreundliche, unterstützende 
Maßnahmen 

- stärkere Koordinierung und Kooperation der Mitgliedstaaten und der 
Regionen in Bezug auf die Forschungsprogramme 

- Stärkung des Wissenstransfers durch eine Zusammenarbeit in 
Innovationsclustern 

 
(Gesamte Stellungnahme siehe auch: Word-Dokument 11.10.2007 Stellungnahme 
Europäischer Forschungsraum Michael Schroeren.doc) 

 
 

4. Werner Jostmeier ist neugewähltes Mitglied der Arbeitsgruppe  
"Ziel 2009" der Fachkommission CONST 
 
Am 28. November 2007 fand unter dem Vorsitz des Bürgermeisters der Stadt 
Rotterdam, Ivo Opstelten (NL/ALDE), die erste Sitzung der Arbeitsgruppe "Ziel 
2009: Kommunikationsmaßnahmen der Mitglieder des Ausschusses der 
Regionen" statt. Werner Jostmeier vertritt die EVP-Fraktion in dieser 
Arbeitsgruppe. Bis zum Ablauf der Mandatsperiode des Europäischen Parlaments 
und der Amtszeit der Europäischen Kommission im Jahre 2009 verfolgt die AG 
des AdR folgende vier Ziele: 
 

• Förderung der dezentralen Kommunikation (mit den nationalen und 
regionalen Parlamenten, Gemeinderäten, Wahlkreisen der Mitglieder...) 
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• Werben für eine stärkere Bürgerbeteiligung an den Europawahlen 2009 

• Ausbildung der interinstitutionellen Zusammenarbeit der europäischen 
Institutionen (Parlament, Kommission, Rat, AdR ) 

• Umsetzung des "Europäischen Projekts" in eine einfache und verständliche 
Sprache" (größere Transparenz für den Bürger) 

 

5. Arbeitsgruppe "Generalüberprüfung der gemeinsamen Agrarpolitik“ 
der Fachkommission DEVE - Wolfram Kuschke vertritt NRW 
 
Am 4. Dezember 2007 fand die erste Sitzung der Arbeitsgruppe 
"Generalüberprüfung der gemeinsamen Agrarpolitik" der Fachkommission DEVE 
statt, in der Wolfram Kuschke das Land NRW vertritt. 
 
Zum Hintergrund: 
 
Die EU-Kommission hat eine Vereinfachung und Modernisierung der 
Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP) vorgeschlagen. Ein so genannter 
„Gesundheitscheck” soll die GAP in die Lage versetzen, besser auf neue 
Herausforderungen und Chancen einer EU mit 27 Mitgliedstaaten einzugehen.  
 
Im Mittelpunkt stehen dabei die Fragen, wie Direktbeihilfen effektiver, 
Marktstützungsinstrumente umgestaltet und neue Herausforderungen wie der 
Klimawandel gemeistert werden können. Der AdR beteiligt sich in Form einer 
Prospektivstellungnahme an der sechsmonatigen Konsultation der EU-
Kommission. Erste Legislativvorschläge werden im Frühjahr 2008 erwartet. 
 
(siehe auch Pressemitteilung EU-Kommission: 
http://ec.europa.eu/deutschland/press/prreleases/index7440de.htm) 

 

6. Seminar zur EU-Gesundheitsstrategie - Wolfram Kuschke lädt 
Fachkommission DEVE in den Kreis Unna ein 
 
Vom 23. - 25. April 2008 lädt Wolfram Kuschke die Mitglieder der 

Fachkommission DEVE zu einem Seminar zum Thema "Gesundheit in Europa" in 

Verbindung mit einer auswärtigen Fachkommissionssitzung in die Region 

Dortmund/Unna ein. 
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Auf dem Seminar sollen die Themen des Weißbuchs zur Gesundheitsstrategie 

der EU behandelt werden, die insbesondere für die lokalen und regionalen 

Gebietskörperschaften von Bedeutung sind. Die EU-Institutionen und 

Interessenträger werden eingeladen auf dem Seminar zu referieren. In drei 

Teilbereichen 

 

- Gesundheitsförderung im Generationenwandel 

- Neue Methoden im Gesundheitswesen (z.B. E-Health, betriebliche 

Gesundheitsvorsorge) 

- Gesundheitswirtschaft (Wachstum und Beschäftigung - Lissabon-

Strategie) 

 

werden Best-Practice-Beispiele aus den Mitgliedstaaten dargestellt und 

ausgetauscht. 

 

Arbeitsschwerpunkte des Ausschusses der Regionen für 2008: 
 
In seiner letzten Plenartagung am 29. November 2007 verabschiedete der AdR 
eine Entschließung zum Legislativ- und Arbeitsprogramm der Europäischen 
Kommission und den politischen Prioritäten des AdR für 2008: 
 

- Institutionelle Reform der Europäischen Union und Bürgernähe 
- Bessere Rechtsetzung und Subsidiarität 
- Überprüfung des EU-Haushalts 
- Kohäsion 
- Wachstum und Beschäftigung 
- Nachhaltiges Europa 
- Raum der Freiheit, der Sicherheit und des Rechts 
- Europa in der Welt 

 
(siehe auch Dokument: R/CdR 266/2007 Punkt 5 (FR/EN) EH/WT/PS/as) 

 
 
 
 
 

Für weiterführende Informationen, Fragen und Anregungen wenden Sie sich bitte an das 
Referat I.6 - Europa-Angelegenheiten - Nicole Esser - Tel.: 0211 / 884-2979 - Fax: 0211 / 884-3072 

nicole.esser@landtag.nrw.de 


